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Bei Aaron ist es anders. Er mag es gar nicht, wenn es Abend wird. 
Er kann es sprichwörtlich nicht ausstehen. Du fragst dich jetzt  
vielleicht: Was ist denn bei ihm los? Vielleicht geht es dir aber  
auch so wie Aaron. 
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Dieser Samstag soll ein ganz besonderer Tag werden. 
Zunächst möchte Aaron mit Serfil ins Schwimmbad gehen, und 
abends darf sie dann bei ihm übernachten. Sie wollen einen Film 
schauen, Popcorn essen und noch lange miteinander reden, wenn sie 
eigentlich schon schlafen sollen. Aaron freut sich sehr. 

In der Tat haben sie einen fröhlichen Tag: Es wird im Schwimmbad 
gerutscht, Pommes gegessen, und sie haben sehr viel Spaß miteinander. 
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Abends liegen Aaron und Serfil im Bett und sprechen über alles 
Mögliche, als es plötzlich in der Wohnung sehr laut wird.  
Aarons Mutter schreit Aarons Vater an.  
Erst hört man noch Aarons Vater, dann verstummt er.   
Gleichzeitig hören sie ein Klirren, ganz so wie zerbrechendes  
Geschirr. Serfil schaut Aaron erschrocken an. „Was ist denn das? 
Was ist da los?“ Aaron schämt sich sehr und versucht Serfil zu  
erklären, dass seine Mutter manchmal sehr wütend ist.  
Gleichzeitig hat Aaron Angst, Angst um seinen Vater, Angst,  
dass er selbst die Wut seiner Mutter zu spüren bekommt. 
Er versucht, Worte zu finden für das, was da passiert, und doch  
gelingt es ihm nur ein bisschen. Mit vielen Sorgen und Scham 
schläft Aaron schließlich ein.
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„Mama, Aaron und ich wollen dir etwas erzählen.” Ziemlich  
schüchtern berichten die beiden, was Aaron zu Hause erlebt und 
wie er sich dann immer fühlt. Aaron muss dabei sehr viel weinen 
und doch spürt er, wie erleichternd es sich für ihn anfühlt, darüber 
zu sprechen. Serfils Mama antwortet: „Aaron, es ist total richtig 
und gut, dass du damit zu uns gekommen bist. Es ist nicht richtig, 
dass du zu Hause Angst haben musst.“ Gemeinsam beschließen sie, 
dass Serfils Mütter mit seinen Eltern sprechen sollen.
Endlich ist Aaron nicht mehr alleine.
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